
Servus gold,


 	  gold hat Folgendes geschrieben:			  .... er beschreibt dann praktisch seinen Zustand posthum?


Er kann sagen, es wird dunkel, da kann es sein, dass es zwar dunkel wird, er aber weiterlebt, wenn da
endgültig steht, müsste er dann logischerweise gestorben sein und da wäre eine Reflektion, die deine
Geschichte für mich darstellt, ja nicht mehr möglich...

Hab´ ich mich jetzt verständlich ausgedrückt?

	
Liebe gold, nach Deiner Auslegung hast Du recht. Ich verstehe das jedoch ein wenig anders. Es wird
dunkel ist da der Schlüssel, der auch bei dem Endgültig zum Tragen kommt. Demnach ist das Dunkel-werden
(ein Vorgang) endgültig, unumkehrbar. Schließlich bezieht sich das Endgültig auf den vorherigen Satz, der den
Vorgang des Dunkel-werdens beschreibt. Bedeutung : Es wird endgültig dunkel. In diesem Sinne ist es ein
Vorwegnehmen des Ereignisses Tod, knapp vor der Schwelle zwischen Sein und Nichtsein, also der letzte
Hauch bewussten Lebens. Ab nun steht Nichts - in diesem Sinne der Tod.

Ich hoffe, dass ich das verständlich machen konnte. Wir diskutieren hier Sekundenbruchteile.
Jetzt haben wir aber kräftig Mäuse gemolken :lol:, aber genau in diesen Details steckt oft viel.


Vielen Dank 

LG EWJoe

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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